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Jahresbericht 2019  

 

Diesen Sommer präsentierte sich der Haldenbachplatz mit französischem Flair: Einen gan-
zen Monat lang war auf dem Platz eine Pétanque-Anlage installiert, die zum Spiel mit den 
silbernen Kugeln einlud. Die Anlage wurde rege genutzt. Es gab kaum einen Tag, an dem 
die beiden Bahnen nicht bespielt wurden – sogar dann, wenn das Wetter nicht besonders 
sommerlich war. So fanden sich immer wieder Leute ein, die Lust auf eine Partie hatten oder 
einfach auf dem Platz verweilten, um den Spielfreudigen zuzuschauen. Mediterranes Le-
bensgefühl also.  

Höhepunkt des Pétanque-Monats war das Turnier, das am 29. Juni 
stattfand. Zahlreich waren die Teams, die der Versuchung, den über-
aus heissen Sommertag am See oder in der Badi zu verbringen, wi-
derstanden haben und gegeneinander angetreten sind. Gewonnen 
haben sie alle: Dank der ausgelassenen Stimmung, die rund um die 
Spielbahnen herrschte, der Verköstigung mit Pastis, gekühltem Rosé 
aus der Provence, Crèpes und Croque Monsieur und der Möglichkeit, 
sich zu begegnen (und sogar zu verlieben), wurde man für das Schwit-
zen reichlich entschädigt. Und einen der Preise, die von verschiedenen 
Geschäften und Anwohner*innen gestiftet worden sind, haben auch 
alle erhalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gross war das Bedauern als die Pétanque-Bahnen nach Ablauf der Monatsfrist abgebaut 
werden mussten. Verschiedentlich wurde angeregt, die Anlage im kommenden Jahr wieder 
und länger einzurichten. Mal sehen, was sich machen lässt.  
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Weitere Höhepunkte waren der Pfingstmarkt am 8. Juni und das Haldenbachplatzfest am 24. 
August. Beide Anlässe haben schon eine lange Tradition und erfreuen sich einer zunehmen-
den Beliebtheit.  

 

 

 

Insbesondere das Fest war ein „Renner“ und beschied uns erneut einen grossen Besucher-
andrang. Dies ist nicht verwunderlich: Auch diesmal beinhaltete das Programm eine ganze 
Reihe von Attraktionen, die den Besuch des Festes zu einem Ereignis machen. Nebst den 
musikalischen Programmpunkten – Lesung „Reduit“ von David Weber im Coiffeursalon Haa-
rakzent sowie die im Restaurant Haldenbach aufspielenden Bands Ströiner und Jacobee – 
gab es zwei Tanz-Crash-Kurse von dance it und die Vorführung des Dokumentarfilms „Wo 
bist du, Joao Gilberto?“ von Georges Gachot in der Wäscherei Signer. Auch die Kinder ka-
men nicht zu kurz: Für sie stand das Spielmobil auf dem Platz und im Kino wurden Kinderfil-
me gezeigt. Hinzu kommen das reichhaltige kulinarische Angebot und das Ambiente des 
Haldenbachplatzes, die dem Fest seine besondere Note verleihen. Herzlichen Dank an alle, 
die daran mitgewirkt haben! 

 

 

Der Weihnachtsbaum stand dieses Jahr etwas schräg auf dem 
Platz. (Wie der Verein Haldenbachplatz – der ist ja auch „etwas 
schräg“.) Dies hat den Samichlaus nicht daran gehindert, am 6. 
Dezember seinen Besuch abzustatten. Er wurde von einer zahl-
reichen Kinderschar erwartet, die ihn bei seiner Ankunft sofort 
umringten und nach ihren Darbietungen einen selbstgebackenen 
Grittibänz entgegennehmen konnten. Und auch dieses Jahr er-
leuchtete die Lichtprojektion von opticalight die Hausfassade an 
der Haldenbachstrasse 2.  
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Vorstand 

Neu in den Vorstand eingetreten sind David 
Elmiger für das Ressort „Kommunikation“ 
und Elisabeth Maurer, die als „ressortunge-
bundenes“ Mitglied im Vorstand mitwirkt. 
Wir freuen uns, dass sich die Zusammen-
arbeit mit ihnen von Anfang an gut einge-
spielt hat.  

 Vorstandsmitglieder 

Harald Burmeister 

Daniela Czsuka 

David Elmiger 

Sarah Keller 

Elisabeth Maurer 

Jürg Signer 

Heinz Tobler 

Enrico Violi 

 

Finanzen 

Kontakte Gewerbe 

Kommunikation 

Aktuariat 

Verschiedenes 

Verschiedenes 

Programm 

Präsident 

 
Kathrin Mondon Revision 
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Wir freuen uns über die konstant erbrachten Mitgliederbeiträge. Herzlichen Dank an alle, die 
uns nun schon seit vielen Jahren die Treue halten! Wir deuten dies als Ausdruck dafür, dass 
unser Anliegen, den Platz zu einem gern aufgesuchten Begegnungsort zu machen, von vie-
len geteilt wird. 

Die Pétanque-Anlage hat unsere Finanzen im vergangenen Jahr erwartungsgemäss stark 
belastet. Dafür können wir uns darüber freuen und auch stolz sein, dass die Stadt diesen 
April einen Kiesplatz eingerichtet hat, der das ganze Jahr bespielbar ist. Die übrigen  
Ausgaben halten sich im gewohnten Rahmen. Ohne die Ausgaben für die Pétanque-
Anlage hätten wir für das Jahr 2019 eine ausgeglichene Bilanz aufweisen können. 

 

 

2020 begeht der Verein Haldenbachplatz sein zehnjähriges Jubiläum. Ob und wie es gefeiert 
werden kann, ist davon abhängig, wie sich die Coronavirus-Situation entwickeln wird. Wir 
hoffen natürlich, dass diese sich bald zu einem Besseren wendet.  

Immerhin konnten wir kurz vor dem Lockdown den Lottomatch durchführen und auch der 
Markt am Pfingstsamstag hat stattgefunden. Und seit April steht am Platz eine Kiesfläche zur 
Verfügung, die zum Pétanque-, Kubb- oder Ping-Pong-Spielen einlädt oder auch einfach 
zum Verweilen, Zuschauen, den Platz zu geniessen und sich zu begegnen. 

 

Zürich im März und Juni 2020 

Für den Vorstand des Vereins Haldenbachplatz 
Enrico Violi, Präsident 

 

Bilder: Clementina Arundine, Sarah Keller, Enrico Violi 


